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 Natur und Ökologie

Natur: Exkursionen und Führungen

aktion europa
Die aktion europa wurde vom Europä-
ischen Parlament, der EU-Kommission 
und der Bundesregierung initiiert. 
Sie möchte Kenntnisse und Verständ-
nis über Aufgaben, Struktur und 
Leistungen der Europäischen Union 

fördern und einen Dialog über die Zukunft Europas mit den Bürgerinnen und 
Bürgern entwickeln. Die Volkshochschule Aachen beteiligt sich an dieser Aktion.

Grünmetropole 
– Entdeckung einer neuen Landschaft
Die Grünmetropole ist eine noch recht neue Region, die die Freizeitangebote der 
Länder Belgien, Niederlande und Deutschland im Bereich der Euregio Maas-Rhein 
miteinander verbindet. Kultur und Landschaft innerhalb der Euregio sind stark 
geprägt vom ehemaligen Bergbau. Hier wurden sowohl Stein- als auch Braunkohle 
abgebaut, aber auch verschiedene Erze gewonnen. Nach der Stilllegung der 
meisten Gruben steht diese Landschaft inzwischen ganz im Zeichen der Renatu-
rierung und Umgestaltung zur Freizeitregion. In den letzten Jahren wurden große, 
zum Teil länderübergreifende Landschaftsschutzgebiete geschaff en, zudem 
werden Zeugen der Bergbaukultur interessierten Besuchern zugänglich gemacht. 
Entdecken auch Sie diese neue Landschaft. 
Bitte festes Schuhwerk anziehen, die Wege sind teilweise recht steil und uneben.
Max. 16 Teilnehmende je Führung
3-5 Ustd. • 8,-/6,- € je Führung

Vom Indemann an die Indeaue 06220
Historisch-naturkundliche Wanderung (8 km)  Irene Krebs 
Sonntag, 25. März 2012, 11 - 14.30 Uhr
Vom Indemann führt uns der Treppenweg direkt zur Aussichtsplattform am Rande 
des Tagebaus. Hier bietet sich uns der derzeitig wohl spektakulärste Einblick in 
den Tagebau Inden. Anschließend wandern wir an der renaturierten Inde entlang. 
Auf dem Rückweg zum Indemann streifen wir zunächst Lamersdorf und besteigen 
dann die Goldsteinkuppe, die Abraumhalde des ehemaligen Tagebaus Zukunft. 
Am Ende der Wanderung lockt der herrliche Panoramablick vom Indemann!
Treff punkt: Parkplatz am Fuß des Indemanns

Entlang der Rur bei Jülich Barmen  06221
Historisch-naturkundliche Wanderung (12 km) Irene Krebs 
Sonntag, 29. April 2012, 11 - 15.30 Uhr
Die Wanderung führt an der Rur bei Jülich-Barmen entlang und im Anschluss um 
den Barmener See. Kleine kulturelle Highlights am Wegesrand sind das Wasser-
schloss Kellenberg aus dem 15.-16. Jahrhundert und der zum Schloss gehörende 
kleine Waldfriedhof. Im Frühling erfreuen den Naturliebhaber die vielen blühen-
den Waldhyazinthen. Die Hyazinthen verwandeln den Waldboden in ein blaues 
Blütenmeer.
Treff punkt: Parkplatz am Ende der Seestraße in Barmen (nähe Sportplatz)

Durch das wasserreiche Broichbachtal  06222
Historisch-naturkundliche Wanderung (8 km) Irene Krebs 
Sonntag, 27. Mai 2012, 11 - 14 Uhr
Herzogenrath ist seit dem Hochmittelalter mit der niederländischen Nachbarstadt 
Kerkrade verbunden. Bildeten beide früher den Kern des Landes Rode, so bilden 
sie heute die symbolische Doppelstadt Eurode. Mehr als acht Jahrhunderte prägte 
der Bergbau das Leben der Menschen im Lande Rode. Wenn wir heute durch das 
idyllische Broichbachtal mit seinen vielen Seen streifen, erinnert fast nur noch der 
Ausblick auf die markante Haldenlandschaft an diese Ära.  
Treff punkt: Vor dem Restaurant Seehof, Erkensmühle 21, Herzogenrath

Schlösserwanderung im Tal der Rur 06223
Historisch-naturkundliche Wanderung (9,5 km) Irene Krebs 
Sonntag, 1. Juli 2012, 11 - 15 Uhr
Diese grenzüberschreitende Wanderung verbindet höchst unterschiedliche 
kulturelle Highlights im idyllischen Tal der Rur: Wir lernen die Schlösser Rimburg 
und Zweibrüggen kennen. Zudem durchqueren wir den Willy-Dohmen-Park, der 
für seine zahlreichen Skulpturen aus der Majakultur bekannt ist. Später können wir 
je nach Wetterlage dem Spiel einer sogenannten Klangbrücke lauschen. Auf dem 
Rückweg erkunden wir schließlich die Ruine eines römischen Badehauses.  
Treff punkt: Parkplatz vor dem Bahnhof Übach-Palenberg

Narzissen am Lontzener Bach 06211
Wanderung Michael Zobel
Samstag, 24. März 2012, 11 - 15 Uhr 
Beginnend am Casinoweiher geht es entlang der Göhl hinauf zur sagenumwo-
benen Emmaburg in Kelmis, dann Richtung Lontzen, hinunter in das Lontzener 
Bachtal. Hier erwarten uns tausende von blühenden Narzissen, Schlüsselblumen 
und Duftveilchen. Auf der alten Bergwerkshalde am Oskarstollen lernen wir 
die Mineralien kennen, nach denen im Laufe der letzten Jahrhunderte geschürft 
wurde. Über die alte Lorentrasse geht es am Bach entlang zurück nach Kelmis.
Bitte festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung mitbringen. 
Max. 25 Teilnehmende
5 Ustd. • 8,-/6,- €
Treff punkt: Parkplatz Casinoweiher Kelmis, Lütticher Straße 

Die Kröten sind los 06212
Frühlingswanderung für Familien im Hergenrather Wald Michael Zobel
Sonntag, 25. März 2012, 11 - 14 Uhr 
Der Frühling hat begonnen: Zeit für die Krötenwanderung. Oder sind es doch 
vielleicht die Frösche? Wer trägt hier wen auf dem Rücken zum Teich? 
Dies wird erforscht und beobachtet auf der Entdeckungsreise zwischen Hergen-
rath und Wolfsheide. Außerdem sind da noch verschiedenste Tierspuren, der 
Dachsbau, versteinertes Holz ... .
Bitte festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung mitbringen. 
Max. 25 Teilnehmende
4 Ustd. • 6,-/5,- €
Treff punkt: Wanderparkplatz Promenadenstraße Hergenrath/Belgien 
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Höllenkessel und Hexenbesen, oh schaurig ist das Moor 06210
Familienwanderung im Brackvenn Michael Zobel
Samstag, 16. Juni 2012, 11 - 15 Uhr 
Wollgras und Palsen, Torf und Sonnentau, Moorfrosch und Fieberklee, das sind 
einige der Themen auf unserer Wanderung über die Stege und Wiesenwege des 
Brackvenns bei Mützenich, vorbei an alten Torfstichen und zum Quellgebiet des 
Getzbaches. Unterwegs gibt es Gelegenheit zum Picknick und zu Spielen rund um 
Wald und Venn.
Bitte festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung mitbringen. 
Max. 25 Teilnehmende
5 Ustd. • 8,- €/k.E.
Treff punkt: Parkplatz Nahtsief an der Straße Eupen-Mützenich 

Einblicke in den Bienenstaat und die Imkerei  06232
Exkursion für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren Ludger Wirooks
Sonntag, 24. Juni 2012, 15 - 17.15 Uhr 
Nicht jeder hat die Gelegenheit, eine Imkerei zu besuchen, und schon gar nicht, 
die Bienen in ihrem Stock zu beobachten. Solche Einblicke wird uns der Besuch 
der Aachener Hochschulimkerei bieten. Durch ein spezielles Glas hindurch können 
wir die Bienenkönigin entdecken und den Bienen bei ihren täglichen Arbeiten 
wie Honig machen, Waben reinigen oder Füttern der Brut zusehen. Des Weiteren 
wird auch erklärt, wie aus dem von den Bienen gesammelten Nektar der Honig 
entsteht.
Max. 20 Teilnehmende
3 Ustd. • 6,-/5,- € 
Treff punkt: Aachen-Hörn, kleiner Parkplatz an der Kreuzung von Melatener Straße 
und Hainbuchenstraße

Durch Aladins Wunderreich 06260
Tagesfahrt zu zwei Naturwundern in den Ardennen
Samstag, 23. Juni 2012, 7.30 - 20 Uhr Christoph Wendt
Die Anreise zu den Zielen dieser Studienfahrt führt durch die Ardennen über 
Malmedy  Vielsalm La Roche und Marche zunächst nach Han-sur-Lesse.
Der Besuch der dortigen Tropfsteinhöhlen, der größten in Mitteleuropa, ist ein 
Besuch in einer funkelnden und glitzernden Schatzkammer der bizarrsten Tropf-
steinbildungen. Der Weg von Wunder zu Wunder durch die Unterwelt wird un-
terbrochen durch den Aufenthalt in zwei riesigen unterirdischen Sälen, in denen 
Ton-und Lichtschauspiele zu erleben sind. Zum Schluss bringt uns eine Bootsfahrt 
über einen unterirdischen See wieder ans Tageslicht. Von Han-sur-Lesse aus führt 
diese Tagesfahrt dann weiter durch das hier besonders eindrucksvolle Tal der Maas 
zu einer Mittagspause nach Dinant, der schönsten Stadt im Maastal.
Anschließend besuchen wir die Gärten von Annevoie, die wegen ihrer weltweit 
einzigartigen Wasserspiele das „belgische Versailles” genannt werden.
Die Rückfahrt erfolgt über die Autobahn via Namur-Lüttich zurück nach Aachen.
Diese Exkursion ist keine Wanderung, beide Besichtigungen bedürfen nur kurzer, 
bequem zu begehender Wege, es gibt keine Steigungen zu bewältigen.
Abfahrt:  7.30 Uhr, Busparkplatz Sandkaulstraße, Aachen
Kosten:  65- €/k.E., einschließlich Busfahrt und Eintrittsgelder

Mit der Taschenlampe auf der Pirsch  06230
Exkursion für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren Ludger Wirooks
Freitag, 30. März 2012, 20.15 - 22.30 Uhr 
Wenn es Frühling wird, erwacht die im Winter nur spärlich zu beobachtende Tier-
welt wieder zu neuem Leben. So kommen u. a. auch viele Schmetterlingsraupen, 
die im Winter Schutz vor der Kälte suchen mussten, in dieser Zeit wieder zum 
Vorschein. Das neu erwachte Leben vieler Kleintiere spielt sich wohl überwiegend 
nur nachts ab und wird erst im Schein der Taschenlampe sichtbar. Diese Exkursion 
bietet die Möglichkeit, das nächtliche Treiben „live“ kennen zu lernen, und es 
werden darüber hinaus Tipps gegeben, wie man aus den gefundenen Raupen 
Schmetterlinge züchten kann.
Bitte wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk anziehen und eine Taschen-
lampe sowie – sofern vorhanden – eine Lupe oder Lupendose mitbringen sowie 
Marmeladengläser oder ähnliche Gefäße.
Max. 16 Teilnehmende
3 Ustd. • 6,- €/k.E. 
Treff punkt: Ecke Monschauer Straße/Siegelallee, Parkplatz beim Eismännchen

Der Raupe Nimmersatt auf der Spur  06231
Exkursion für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren Ludger Wirooks
Sonntag, 29. April 2012, 15 - 17.15 Uhr 
Wer suchet, der fi ndet – aber gewusst wie! Heute wollen wir uns mit verschiede-
nen Methoden, wie dem „Raupenklopfen“, auf die Suche machen nach Schmet-
terlingsraupen und anderen Kleintieren, die im Wald an Büschen und Bäumen 
leben. Dabei werden sowohl die heimischen Bäume und Sträucher vorgestellt als 
auch die an ihnen lebenden Tiere. Und wer Lust hat, darf sich am Ende auch eine 
Raupe mitnehmen um zuhause zu beobachten, wie sie sich zum Schmetterling 
verwandelt!
Bitte feste Schuhe und wetterfeste Kleidung anziehen und – wenn möglich – 
einen alten Regenschirm mitbringen sowie eine Lupe oder Lupendose mitbringen 
sowie Marmeladengläser oder ähnliche Gefäße!
Max. 16 Teilnehmende
3 Ustd. • 6,- €/k.E. 
Treff punkt: Ecke Monschauer Straße/Siegelallee, Parkplatz beim Eismännchen

Wilde Kräuter und Küchenkräuter 
Sammeln in der Natur, Anbau im Garten und Verwendung in der Küche
Wilde Kräuter sind nicht nur essbar, sondern auch sehr gesund und schmackhaft! 
Besonders im Frühsommer sind Brennnessel, Gundermann, Löwenzahn und Co. 
schön zart und im Salat, auf Brot oder als Suppe gut zu verwenden. Zu Beginn 
erfahren die Teilnehmenden auf einer einstündigen Wanderung, wie Wildkräuter 
sicher zu erkennen und am besten zu sammeln sind. Im Anschluss wird im Garten 
der Referentin der Anbau von Wild- und Küchenkräutern und deren Verwendung 
erläutert und einfache Rezepte ausprobiert. Es darf natürlich auch von leckeren 
Unkräutern viel und gerne probiert werden!  
Max. 15 Teilnehmende

Exkursion 06250
Sonntag, 6. Mai 2012, 14 - 17.45 Uhr Ina Sukkau
5 Ustd. • 8,- €/k.E.
Treff punkt: Aachen-Sief, Wilbankstraße 139, Privatgarten Ina Klemmer 

Exkursion 06251
Sonntag, 12. Mai 2012, 14 - 17.45 Uhr Ina Sukkau
5 Ustd. • 8,- €/k.E.
Treff punkt: Aachen-Sief, Wilbankstraße 139, Privatgarten Ina Klemmer 
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Obstbaumschnitt  06252
Einführung in den Pfl egeschnitt aller Obstbaumarten
Kurs Ulrich Hornscheidt
Samstag, 25. Februar 2012, 9 - 14 Uhr 
Neben der Theorie bleibt viel Zeit zum Ausprobieren und Erlernen in der Praxis. Der 
Gärtnermeister steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
Bitte mitbringen: Rosenschere, Baumsäge, Astschere, warme Getränke 
Max. 10 Teilnehmende
6 Ustd. • 21,- €/k.E.
Treff punkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben

Blütensträucher 06253
Der Weg zum erfolgreichen Pfl egeschnitt
Kurs Ulrich Hornscheidt
Samstag, 10. März 2012, 9 - 13 Uhr 
Neben der Theorie bleibt viel Zeit zum Ausprobieren und Erlernen in der Praxis. Der 
Gärtnermeister steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
Bitte mitbringen: Rosenschere, Baumsäge, Astschere, warme Getränke 
Max. 10 Teilnehmende
5 Ustd. • 19,- €/k.E.
Treff punkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben

Natur: Erlebnis und Abenteuer

Mammutsuppe und Feuerstein – Leben in der Steinzeit  06240
Ferienkurs für Kinder von 6 bis 12 Jahren Kirsten Evenschor
2. bis 5. April 2012 (Osterferien) 
Wie war das, als es noch keine Supermärkte und Pommesbuden, keine Häuser und 
keine Schulen (hihi) gab, dafür aber Mammuts und Höhlenbären? Um das heraus-
zufi nden, leben wir einfach selber im Wald, essen Beeren und Blätter, bauen 
Hütten und Werkzeuge, feiern Steinzeit-Feuerfeste und vieles mehr.
Max. 16, min. 8 Teilnehmende
Mo-Do 10 - 14.30 Uhr • 4x (20 Ustd.) • 55,-/45,- €
Treff punkt: Natur-Camping Hammerbrücke, Hergenrath

Die Waldspürnasen  06241
Ferienkurs für Kinder von 6 bis 12 Jahren Kirsten Evenschor
10. bis 13. April 2012 (Osterferien) 
Mit einer guten Nase, großen Ohren, Gummistiefeln und einer Lupe ausgerüstet 
riechen wir in die letzten Winkel, in Bäche, Tümpel und Gebüsch, um alles zu ent-
decken, was im Wald so lebt (Kräuter, Kröten, Krabbeltiere, Dachse, Fledermäuse, 
Waldgeister…). Wir suchen das Restaurant der Eichhörnchen, kochen Köstliches 
aus Beeren, Blättern und Pilzen, bauen Hütten, basteln Boote und nehmen die 
Tiere von der Waldmüllabfuhr unter die Lupe.
Max. 16, min. 8 Teilnehmende
Di-Fr 10 - 14.30 Uhr • 4x (20 Ustd.) • 55,-/45,- €
Treff punkt: Natur-Camping Hammerbrücke, Hergenrath

Natur: Partner und Kooperation

In Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Alpenverein, Sektion Aachen

Berner Alpen – zwischen Gemmin und Grimsel 06300
Vortrag Klaus Jung
Eiger, Mönch und Jungfrau, Finsteraarhorn und Blümlisalp sind die Top-Ziele der 
Bergwanderungen und Hochtouren, über die Klaus Jung berichtet. 
Herbststimmungen aus dem Lötschental schließen den alpinen Vortrag ab. 
Samstag, 14. Januar 2012, 20 Uhr
Jülicher Straße 97-109, Space • Entgelt: 5,-/3,- € (Abendkasse)

Südtiroler Almen-Streifzug  06301
Vortrag   Guus Reinartz
Unweit der Kulturstadt Brixen, im malerischen Südtirol, liegt die unvergleichliche 
Almenlandschaft der Region Gitschberg Jochtal. Die oft als schönstes Almdorf 
Südtirols gewählte Fane Alm steht mit ihrer Flora, Fauna und der ursprünglichen 
Besiedelung stellvertretend für mehr als 30 Almen dieser Region. Sonnenskilauf 
auf Panoramaplattformen, Wander- und Bergerlebnisse, mittelalterliche 
Schlösser, Kirchen und unverfälschtes bäuerliches Brauchtum begeistern sowohl 
Sport- als auch Kulturinteressierte.
Samstag, 11. Februar 2012, 20 Uhr
Jülicher Straße 97-109, Space • Entgelt: 5,-/3,- € (Abendkasse) 

Korsika – Gebirge im Meer  06302
Vortrag   Hans Thurner
Ein vielfältiges Inselporträt – eine Collage aus mehreren Reisen zu unterschied-
lichen Jahreszeiten! Weit spannt sich der Bogen von sommerlichen Badefreuden 
in glasklaren Gewässern über Klettern auf bizarren Felsformationen bis hin zu 
prähistorischen Kultstätten und geschichtsträchtigen Orten. 
Der Weitwanderweg GR 20 besitzt mittlerweile Kultstatus – er wird als Herbst-
wanderung beschrieben. Die Winterbesteigung des Mt. Cinto, höchster Gipfel 
des „Gebirges im Mittelmeer“, schließt den Bogen.
Samstag, 10. März 2012, 20 Uhr
Jülicher Straße 97-109, Space • Entgelt: 5,-/3,- € (Abendkasse)
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Die folgenden Veranstaltungen fi nden in Kooperation 
mit dem Fachbereich Umwelt der Stadt Aachen statt. 
Interessentinnen und Interessenten melden sich bitte bei:
Gabriele Schütz-Lembach oder Astrid von Reis, Fachbereich Umwelt, 
Telefon: 0241 432-3615 und -3616
Das Teilnahmeentgelt ist 30,- €/Tag bzw. 15,- €/halber Tag. 
Erzieherinnen und Erzieher der Stadt Aachen melden sich bitte bei:
Ruth Heinen im Fachbereich Kinder, Jugend und Schule, 
Telefon: 0241 432-45211
Die Veranstaltungen sind für Mitarbeiter/innen an städtischen Schulen 
und Kindertagesstätten kostenfrei.

Auf den Tisch statt in die Tonne! 06320
Seminar Irina Baumbach, Astrid von Reis
Montag, 14. März 2012, 16 - 18 Uhr
Zu den Hintergründen von Mindesthaltbarkeitsdatum, Nahrungsmittelüber-
produktion auf dem Hintergrund von Abfallvermeidung und Klimaschutz. 
Fachbereich Umwelt, Reumontstraße 1, Sitzungssaal

Zeit der Krötenwanderung – Vorfrühling am Entenpfuhl  06321
Seminar Ursula Wawra
Dienstag, 29. März 2012, 9 - 15 Uhr
Aus nächster Nähe wollen wir einer Erdkröte in ihre goldenen Augen schauen 
und die kühle, warzige Haut berühren. Wir beobachten ihre Fortbewegung und 
ihr Verhalten und lernen wichtige Unterschiede zwischen Kröten und Fröschen 
kennen. Ob wir auch das spannende Schauspiel ungezählter Kröten am und im 
Wasser erleben werden?  
Der Treff punkt wird bei der Teilnahmebestätigung mitgeteilt.

Natur und Ökologie 

Frühlingsblüher in Kornelimünster  06322
Seminar Uta Splettstößer
Dienstag, 23. April 2012, 14 - 17 Uhr
Der Hohle Lerchensporn, die Primel, das gelbe und das weiße Buschwindröschen 
haben viel gemeinsam, obwohl sie ganz unterschiedlich ausschauen und ver-
schiedene Nischen bewohnen. Wie überwintern diese Pfl anzen, wie bringen sie 
die Kraft auf, als erste mit ihren Blüten da zu sein, und was macht das für einen 
ökologischen Sinn? 
Der Treff punkt wird bei der Teilnahmebestätigung mitgeteilt.
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Besser geht’s nicht: Optimale Rundum-Versorgung und per-
sönliche Betreuung. Alles aus einer Hand. Alles vor Ort. Alles 
von einem starken, zuverlässigen Partner. www.stawag.de
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